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Widerruf der Abrechenbarkeit medial unterstützter Leistungen in den ehemals 
„ambulanten Leistungsangeboten“ des SGB IX in Zuständigkeit des überörtlichen 
Trägers der Eingliederungshilfe zum 30.04.2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Abstimmung mit dem Niedersächsischen Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Gleichstellung (MS) informiere ich Sie im Folgenden darüber, dass meine mit Mittei-
lung vom 01.10.2021 verkündete Regelung:  
 

„Bis auf Widerruf stellen weiterhin medial unterstützte Leistungen (Telefon, Video 
u.ä.) im ambulanten Bereich ebenso Fachleistungen dar wie Präsenzleistungen und 
sind für die Fortdauer der kontaktreduzierenden Maßnahmen zu 100 % in der Ein-
gliederungshilfe abrechenbar. Voraussetzung ist, dass dies aufgrund der Auswir-
kungen der Corona-Pandemie nach individueller Betrachtung bedarfsgerecht oder 
situationsbedingt anders nicht möglich ist.“ 

 
welche mit Mitteilung vom 29.07.2022 verlängert wurde, mit Wirkung zum 30.04.2023 
widerrufen wird. Zum 01.05.2023 erfolgt somit auch im Bereich der ehemals „ambulan-
ten Leistungsangebote“ die vollständige Rückkehr zum Regelbetrieb. 
 
Die Geschäftsstellen des NLT und NST empfehlen, im Zuständigkeitsbereich der örtli-
chen Träger (u18) vergleichbar vorzugehen. 
 
Ich bitte Sie Ihre Mitgliedsorganisationen entsprechend zu informieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrage 
 

 
 
Langer 
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